
Stets an bewährte Methoden in der 
Führung des Parteilehrjahres anknüpfen

Gegenwärtig ist das Sekretariat der Kreisleitung 
Schmalkalden der SED dabei, das Parteilehr­
jahr 1982 bis 1984 vorzubereiten. Ein ent­
scheidender Schritt dazu ist bereits getan - die 
Einstufung der Genossen der Kreisparteiorgani­
sation in die einzelnen Zirkel und Seminare. 
Zwei Schwerpunkte sind es, auf die das Sekreta­
riat bei der Führung des Parteilehrjahres vor 
allem das Augenmerk richtet: Erstens auf eine 
kollektive Erörterung der theoretischen und 
ideologischen Aufgaben der Zirkel, Seminare 
und Vortragszyklen und zweitens auf die Be­
fähigung und fortlaufende Qualifizierung der 
Propagandisten.
Bei der Durchsetzung der dazu festgelegten 
Aufgaben spielen die Propagandistenaktivs eine 
bedeutende Rolle. Daher möchte ich im folgen­
den einige Erfahrungen in der Arbeit mit diesen 
Aktivs darlegen. In dem Maße, wie die Anforde­
rungen an das Parteilehrjahr steigen, vervoll­
kommnet das Sekretariat seine Führftig auf 
diesem Gebiet der Parteiarbeit.
Die Form der direkten Einflußnahme auf die 
Tätigkeit der Propagandistenaktivs hat sich in 
den letzten Jahren ständig entwickelt. Seit dem 
Studienjahr 1979/80 werden die Propagandisten­
aktivs von einem Sekretär bzw. einem Sekreta­
riatsmitglied geleitet. Dadurch gelingt es in den 
Anleitungen besser, die Themen des Parteilehr­
jahres eng mit den politisch-ideologischen Auf­
gaben der Parteiorganisationen zu verbinden 
und die Propagandisten zu befähigen, die Partei­

schulungsarbeit in den Grundorganisationen 
zielgerichteter auf die Stärkung der Kampfkraft 
zu lenken.
Gleichzeitig prägt sich die kollektive Verantwor­
tung des Sekretariats für das Niveau des Partei­
lehrjahres weiter aus. Die Entscheidung, daß die 
Propagandistenaktivs von Sekretariatsmitglie­
dern geleitet werden, ist zugleich Ausdruck der 
hohen Wertschätzung der Tätigkeit der Propa­
gandisten durch das Sekretariat der Kreislei­
tung.
Jedes Propagandistenaktiv arbeitet auf der 
Grundlage eines Arbeitsplanes, der den Zeit­
raum eines Studienjahres umfaßt. In ihm sind 
Aufgaben für die einzelnen Mitglieder des Ak­
tivs, Maßnahmen zu ihrer Qualifizierung und die 
Termine der monatlichen Anleitung der 
Propagandisten enthalten.

Informieren, erläutern, verallgemeinern
Es wird gesichert, daß in den Beratungen der 
Propagandistenaktivs regelmäßig der Sekretär 
und auch andere leitende Kader auftreten, Be­
schlüsse unserer Partei und deren Realisierung 
im Kreis erläutern, Argumente, Informationen 
und Aufgaben zu aktuell-politischen Tagesfra­
gen sowie zur Lösung ökonomischer und gesell­
schaftlicher Aufgaben im Kreis vermitteln.
Es gehört auch zum Prinzip der Führungstätig­
keit auf dem Gebiet des Parteilehrjahres, stets 
die Arbeitsweise der Propagandistenaktivs, die

Leserbriefe

Kampfprogramm gibt die Richtung an
In fleißiger und aufopferungsvoller 
Arbeit wurden von den Werktätigen 
des VEB Getreidewirtschaft Dem- 
min 1981 beeindruckende Leistun­
gen im sozialistischen Wettbewerb 
vollbracht. Sie sind ein Ergebnis 
der gewachsenen Kampfkraft der 
Grundorganisation unserer Partei. 
Weil die Genossen wissen, welch 
entscheidende Voraussetzung die 
wachsende Kampfkraft unserer 
Grundorganisation dafür ist, daß 
die großen Aufgaben der 80er Jahre 
gemeistert werden, steht ihre wei­

tere Festigung im Mittelpunkt der 
politischen Führungstätigkeit der 
Parteileitung. Die bisherigen Er­
fahrungen besagen, daß das Partei­
kollektiv immer dort gut vorange­
kommen ist, wo die sachliche Ana­
lyse der gesamten Lage im Betrieb 
dazu diente, richtige Entscheidun­
gen zu treffen, die die Genossen und 
alle Werktätigen in den Kampf zur 
Erfüllung der Aufgaben führen.
Die Leitung der Grundorganisation 
hat mehr als bisher die leitenden 
Kader des Parteikollektivs ver­

anlaßt, zu berichten, welchen Anteil 
sie selbst an der Verwirklichung der 
Parteibeschlüsse haben und welche 
persönlichen Konsequenzen sie für 
die weitere Arbeit und ihr politi­
sches Auftreten in der Grundorga­
nisation ziehen.
Anliegen der Grundorganisation 
wird es auch sein, alle Initiativen, 
alle Vorschläge und Hinweise unse­
rer Genossen und aller Werktätigen, 
die besonders auf die weitere Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität, 
auf sparsamsten Energieverbrauch 
und auf die Senkung der Waren­
verluste gerichtet sind, sorgfältig 
auszuwerten und die entsprechen-
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